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Niederschrift 

über die 47. öffentliche Sitzung 

des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen 

am Mittwoch, 17. Juni 2020, 17:00 Uhr 

im Sitzungssaal der Stadtverordneten, Rathaus, Kassel 

 

 

Anwesende:  

 

Mitglieder 

Volker Zeidler, Vorsitzender, SPD 

Dominique Kalb, 1. stellvertretender Vorsitzender, CDU      (bis TOP 7) 

Anke Bergmann, Mitglied, SPD 

Wolfgang Decker, Mitglied, SPD (ab TOP 5) 

Sascha Gröling, Mitglied, SPD 

Hermann Hartig, Mitglied, SPD 

Patrick Hartmann, Mitglied, SPD (ab TOP 5) 

Wolfram Kieselbach, Mitglied, CDU 

Dr. Michael von Rüden, Mitglied, CDU (bis TOP 7) 

Dr. Norbert Wett, Mitglied, CDU 

Dieter Beig, Mitglied, B90/Grüne 

Dr. Andreas Jürgens, Mitglied, B90/Grüne (Vertretung für Vanessa Gronemann) 

Boris Mijatovic, Mitglied, B90/Grüne 

Gerhard Gerlach, Mitglied, AfD 

Michael Werl, Mitglied, AfD 

Mirko Düsterdieck, Mitglied, Kasseler Linke 

Lutz Getzschmann, Mitglied, Kasseler Linke 

Volker Berkhout, Mitglied, Piraten 

Dr. Bernd Hoppe, Mitglied, WfK (Vertretung für Andreas Ernst) 

 

Teilnehmer mit beratender Stimme 

Chuks-Lewis Samuel-Ehiwario, Vertreter des Ausländerbeirates 

Klaus Hansmann, Vertreter des Behindertenbeirates 

 

Magistrat 

Christian Geselle, Oberbürgermeister, SPD 

Ilona Friedrich, Bürgermeisterin, SPD 

Dirk Stochla, Stadtrat, SPD 

Susanne Völker, Stadträtin, parteilos 

Ulrike Gote, Stadträtin, B90/Grüne 

Christof Nolda, Stadtbaurat, B90/Grüne 
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Annika Kuhlmann, Hauptamt - Büro der Stadtverordnetenversammlung 

Edith Schneider, Hauptamt 

Thorsten Bork, Hauptamt, Büro der Stadtverordnetenversammlung 

 

Entschuldigt: 

Peter Müller, Vertreter des Seniorenbeirates 

 

Verwaltung und andere Teilnehmer/-innen 

Stefan Rios, Amt für Kämmerei und Steuern 

Thomas Bergmann, Revisionsamt 

Dr. Joachim Benedix, Personal- und Organisationsamt 

Regine Bresler, Gesundheitsamt 

Niklas Kraft, Hauptamt 

 

 

 

Tagesordnung: 

 

1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen 

Gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2019; - 

Kenntnisnahme Liste K2/2019 - 

101.18.1617 

2. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende 

Mehraufwendungen bzw. Mehreinzahlungen und 

entsprechende Mehrauszahlungen gemäß § 19 GemHVO für 

das Jahr 2019; - Kenntnisnahme Liste Z4 / 2019 - 

101.18.1618 

3. Mittelumsetzungen von Haushaltsansätzen aufgrund 

unterjähriger organisatorischer Veränderungen; - 

Kenntnisnahme Liste U2 / 2019 - 

101.18.1658 

4. Änderung der Gesellschaftsverträge der Gemeinnützigen 

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH (GWG) und 

der GWG Service GmbH 

101.18.1670 

5. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2020; - 

Liste S1 / 2020 - 

101.18.1709 

6. Städtische Werke AG (STW) 

Veräußerung der Geschäftsanteile an der Karbener Biogas 

GmbH u. Co.KG sowie an der Karbener Biogas Verwaltungs- 

und Beteiligungsgesellschaft mbH 

101.18.1712 

6.1 Hessische Arbeitsmarktförderung – 

Umsetzung des Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets 

2020 

101.18.1723 

7. Beraterverträge der Stadt Kassel 101.18.1407 

8. Honorarkräfte bei der Stadt Kassel 101.18.1627 
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Gemeindeordnung betr. Ausländerbeiräte 

101.18.1628 

10. NATO-Großmanöver Defender 2020 101.18.1631 

11. Kreisklinik Wolfhagen muss geöffnet bleiben 101.18.1644 

12. Gebührenaussetzung Sondernutzung Außenbereiche 101.18.1686 

13. Kostenlose Sondernutzung für gastronomische Betriebe 101.18.1688 

14. Lagebeurteilung der SARS-CoV-2-Pandemie in Kassel 101.18.1689 

15. Möglichkeiten für Online-Sitzungen schaffen 101.18.1690 

16. Parkplatz Obere Karlsstraße 101.18.1694 

17. Bekämpfung der COVID-19 Pandemie 101.18.1696 

18. Anträge auf Entlassung von Beamten und Eigenkündigung 

von tariflich Beschäftigten der Stadt Kassel 

101.18.1701 

19. Übergriffe an der Carl-Schomburg-Schule 101.18.1703 

20. Parkplatz Obere Karlsstraße 101.18.1707 

 

 

Vorsitzender Zeidler eröffnet die mit der Einladung vom 10. Juni 2020 

ordnungsgemäß einberufene 47. öffentliche Sitzung des Ausschusses für Finanzen, 

Wirtschaft und Grundsatzfragen, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest. 

 

Zur Tagesordnung 

 

Die Tagesordnungspunkte 

 

12.  Gebührenaussetzung Sondernutzung Außenbereiche 

 Antrag der Fraktion FDP + Freie Wähler + Piraten 

 -101.18.1686– 

und 

13.  Kostenlose Sondernutzung für gastronomische Betriebe 

 Antrag der CDU-Fraktion 

 -101.18.1688– 

 

sowie  

 

14.  Lagebeurteilung der SARS-CoV-2-Pandemie in Kassel 

 Anfrage der Fraktion FDP + Freie Wähler + Piraten 

 -101.18.1689– 

und 

17.  Bekämpfung der COVID-19 Pandemie 

 Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

 -101.18.1696– 

sowie 
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 Anfrage der Fraktion FDP + Freie Wähler + Piraten 

 -101.18.1694– 

und 

20.  Parkplatz Obere Karlsstraße 

 Anfrage CDU-Fraktion 

 -101.18.1707– 

werden wegen Sachzusammenhangs gemeinsam zur Beratung aufgerufen. 

 

 

Vorsitzender Zeidler teilt mit, dass der Magistrat die Erweiterung der 

Tagesordnung um den als Tischvorlage verteilten Antrag des 

Magistrats betr. Hessische Arbeitsmarktförderung – Umsetzung des Ausbildungs- 

und Qualifizierungsbudgets 2020, 101.18.1723, beantragt hat . 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst gemäß § 10 (6) 

der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung Kassel (2/3-Mehrheit) 

bei 

 

Zustimmung:  einstimmig 

Ablehnung:  -- 

Enthaltung:  AfD 

den 

 

Beschluss 

 

Dem Geschäftsordnungsantrag des Magistrats auf Erweiterung der Tagesordnung 

um die Vorlage des Magistrats betr. Hessische Arbeitsmarktförderung – 

Umsetzung des Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets 2020, 101.18.1723, wird 

zugestimmt. 

 

Die Vorlage wird als Tagesordnungspunkt 6.1 eingereiht. 

 
 

Stadtverordneter Berkhout, Fraktion FDP + Freie Wähler + Piraten, beantragt die 

Tagesordnungspunkte 14+17, betr. Covid 19-Pandemie, und die 

Tagesordnungspunkte 16+20, betr. Parkplatz Obere Karlsstraße, in der Sitzung auf 

jeden Fall zu behandeln. Vorsitzender Zeidler stellt die Geschäftsordnungsanträge 

zur Abstimmung. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei: 

Zustimmung:  einstimmig 

Ablehnung:  -- 

Enthaltung:  CDU, AfD 

den 
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Beschluss 

 

Dem Geschäftsordnungsantrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, die 

Tagesordnungspunkte 14+17 betr. COVID-19 Pandemie, heute zu behandeln, wird 

zugestimmt. 

 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei: 

Zustimmung:  CDU (4), AfD (2), FDP + Freie Wähler + Piraten (1), WfK (1) 

Ablehnung:  SPD (4), B90/Grüne (3) 

Enthaltung:  Kasseler Linke (2)  

den 

 

Beschluss 

 

Dem Geschäftsordnungsantrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten, die 

Tagesordnungspunkte 16+20 betr. Parkplatz Obere Karlsstraße, heute zu 

behandeln, wird zugestimmt. 

 

Der Aufruf der Tagesordnungspunkte erfolgt nach Tagesordnungspunkt 6.1. 

Vorsitzender Zeidler stellt die so geänderte Tagesordnung fest. 

 

 

1. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und Auszahlungen 

Gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2019; - Kenntnisnahme Liste 

K2/2019 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1617 - 

 

Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der in der rückseitigen  

Liste K2/2019 enthaltenen überplanmäßigen Aufwendungen  

gemäß § 100 Abs. 1 HGO 
 

im Ergebnishaushalt in Höhe von 16.000,00 € 

 

Kenntnis.“ 

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 
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2. Zweckgebundene Mehrerträge und entsprechende Mehraufwendungen 

bzw. Mehreinzahlungen und entsprechende Mehrauszahlungen gemäß § 

19 GemHVO für das Jahr 2019; - Kenntnisnahme Liste Z4 / 2019 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1618 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von den in der rückseitigen  

Liste Z4/2019 enthaltenen zweckgebundenen Mehrerträgen/-einzahlungen 

und Mehraufwendungen/-auszahlungen gemäß § 19 GemHVO  

im Ergebnishaushalt in Höhe von  206.591,74 € 

im Finanzhaushalt in Höhe von  3.800.282,21 € 

Kenntnis.“ 

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

3. Mittelumsetzungen von Haushaltsansätzen aufgrund unterjähriger 

organisatorischer Veränderungen; - Kenntnisnahme Liste U2 / 2019 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1658 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung nimmt von der in der rückseitigen  

Liste U2/2019 enthaltenen Umsetzung von Haushaltsansätzen  

im Finanzhaushalt in Höhe von  496.000,00 € 

Kenntnis.“ 

 

Stadtbaurat Nolda sagt die schriftliche Antwort auf die Frage von Stadtverordneter 

Bergmann, SPD-Fraktion, welches Projekt beim Kommunalen Investition 

Programm (KIP) für die Heinrich-Heine-Straße nachgeschoben wird, zur 

Niederschrift zu. 

 

Die Vorlage des Magistrats wird zur Kenntnis genommen. 

 

 

 



 

Niederschrift über die 47. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  

vom 17. Juni 2020 

 

7 von 19 4. Änderung der Gesellschaftsverträge der Gemeinnützigen 

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH (GWG) und der GWG 

Service GmbH 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1670 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgende Beschlüsse zu fassen: 

 

a) „Der Änderung des Gesellschaftsvertrags der Gemeinnützigen 

Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH vom 30. Oktober 2019 

wird nach Maßgabe der beigefügten Synopse (Anlage) zugestimmt. 

 

b) Der Änderung des Gesellschaftsvertrags der GWG Service GmbH vom  

3. September 2018 wird nach Maßgabe der beigefügten Synopse (Anlage) 

zugestimmt. 

 

c) Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 

redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen.“ 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Änderung der Gesellschaftsverträge der 

Gemeinnützigen Wohnungsbaugesellschaft der Stadt Kassel mbH (GWG) und der 

GWG Service GmbH, 101.18.1670, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Hartig 
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100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2020; - Liste S1 / 2020 - 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1709 - 
 

Antrag 
 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
 

„Die Stadtverordnetenversammlung bewilligt die in der nachfolgenden  

Liste S1/2020 enthaltenen über- und außerplanmäßigen Aufwendungen gemäß 

§ 100 Abs. 1 HGO 
 

im Ergebnishaushalt in Höhe von                                         587.150,00 €.“ 
 

Stadträtin Völker sagt die schriftliche Antwort zu den Nachfragen der 

Ausschussmitglieder betr. Deckung des Betriebskostenzuschusses an das 

Technikmuseum zur Niederschrift zu. 
 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 
 

Dem Antrag des Magistrats betr. Über- und außerplanmäßige Aufwendungen und 

Auszahlungen gemäß § 100 Abs. 1 HGO für das Jahr 2020; - Liste S1 / 2020 -, 

101.18.1709, wird zugestimmt. 
 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Dr. von Rüden 
 

 

6. Städtische Werke AG (STW) 

Veräußerung der Geschäftsanteile an der Karbener Biogas GmbH u. Co.KG 

sowie an der Karbener Biogas Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft 

mbH 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1712 - 

 

Antrag 

 

Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 
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1. Der Veräußerung sämtlicher Geschäftsanteile an der Karbener Biogas 

GmbH & Co. KG (KBG) sowie an der Karbener Biogas Verwaltungs- und 

Beteiligungsgesellschaft mbH (KBV) zum Preis von je 1 EUR wird 

zugestimmt. 

 

2. Der Magistrat wird ermächtigt, die zur Umsetzung des Beschlusses 

erforderlichen Erklärungen in der jeweils rechtlich gebotenen Form 

abzugeben. Die Ermächtigung umfasst auch die Vornahme etwaiger 

redaktioneller Ergänzungen, Änderungen oder Streichungen. 

 

Der Ausschuss für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen fasst bei 

Zustimmung: einstimmig 

Ablehnung: -- 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Städtische Werke AG (STW) 

Veräußerung der Geschäftsanteile an der Karbener Biogas GmbH u. Co.KG sowie an 

der Karbener Biogas Verwaltungs- und Beteiligungsgesellschaft mbH, 

101.18.1712, wird zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Mijatovic 

 

 

6.1 Hessische Arbeitsmarktförderung – 

Umsetzung des Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets 2020 

Vorlage des Magistrats 

- 101.18.1723 - 

 

Antrag 

 

„Die Stadtverordnetenversammlung wird gebeten, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

1. Die Stadt Kassel beteiligt sich an der Umsetzung des „Ausbildungs- und 

Qualifizierungsbudgets – AQB 2020“ des Landes Hessen. 

 

2. Mit dem Ausbildungs- und Qualifizierungsbudget 2020 werden: 
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ausbildungsbegleitendem Coaching, Schwerpunkt Alleinerziehende 

sowie acht zusätzliche Ausbildungsplätze für benachteiligte junge 

Menschen mit besonderem Förderbedarf; 

 Bis zu 105 Ausbildungs- bzw. Berufsvorbereitungsplätze, davon 30 

Plätze für benachteiligte junge Geflüchtete mit besonderem 

Förderbedarf, die in InteA-bzw. Kontingent-Klassen gefördert werden, 

50 Plätze für junge Menschen mit Migrationshintergrund, die in zweiter 

bzw. dritter Generation in Kassel leben, zehn Plätze „Fit für Ausbildung“ 

zur Vermittlung der Ausbildungsreife, 15 Plätze für Alleinerziehende zur 

Vorbereitung und Einmündung in eine Teilzeitausbildung; 

 Bis zu 235 Plätze für geflüchtete bzw. zugewanderte Menschen, davon 

120 Sprachkursplätze zur Vorbereitung der mittelfristigen Integration in 

Arbeit, Ausbildung bzw. Fort- oder Weiterbildung, 50 Plätze in einem 

Projekt „Intensiv-Coaching Arbeitsmarktorientierung“ für Geflüchtete 

sowie 65 Plätze im Qualifizierungsprojekt „Fachkräfte-Offensive“ zur 

Verbesserung der Integrationschancen auf dem Arbeitsmarkt 

neu geschaffen bzw. weitergeführt und finanziell unterstützt. 

 

3. Das Sozialamt wird mit der Steuerung und Verwaltung der Budgetumsetzung 

beauftragt. 

4. Das Personal- und Organisationsamt wird ermächtigt, das für die 

Projektumsetzung erforderliche Personal – u.a. im Teilprojekt 

„berufsvorbereitende Integrationsmaßnahmen für Migrantinnen und 

Migranten der zweiten und dritten Generation – InMigra“ für die Abteilung 

Bildungsmanagement und Integration im Amt für Schule und Bildung 

einzustellen bzw. die Arbeitszeit von Beschäftigten der Abteilung 

entsprechend zu erhöhen. 

 

5. Die Stadt Kassel übernimmt die Kofinanzierung der Ausbildungsplätze sowie 

der Plätze zur Ausbildungsvorbereitung im Projekt „Fit für Ausbildung“, der 

Personalkosten für die Projektsteuerung, Anleitung und sozialpädagogischen 

Begleitung, soweit sie nicht durch Dritte oder durch Eigenmittel der Träger / 

Kooperationspartner sichergestellt wird. 

 

Die erforderlichen Haushaltsmittel stehen im Haushaltsplan 2020 für das 

Haushaltsjahr 2020 im Produktbereich 5 Soziale Leistungen, Produkt 312 02 

Kommunale Eingliederungsleistungen, zur Verfügung. Die voraussichtlichen 

Projektaufwendungen für die Haushaltsjahre 2021 bis 2024 werden bei der 

Haushaltsplanung für 2021 und bei der mittelfristigen Finanzplanung für 2022 

bis 2024 berücksichtigt.“ 
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Zustimmung: SPD, CDU, B90/Grüne, Kasseler Linke, FDP+Freie Wähler+Piraten, 

  WfK 

Ablehnung: AfD 

Enthaltung: -- 

den  
 

Beschluss 
 

Der Stadtverordnetenversammlung wird empfohlen, folgenden Beschluss zu 

fassen: 

 

Dem Antrag des Magistrats betr. Hessische Arbeitsmarktförderung – 

Umsetzung des Ausbildungs- und Qualifizierungsbudgets 2020, 101.18.1723, wird 

zugestimmt. 

 

 

Berichterstatter/-in:  Stadtverordneter Getzschmann 

 

 

 

Die Tagesordnungspunkte 14 und 17 werden vorgezogen und gemeinsam zur 

Beratung aufgerufen. 

 

14. Lagebeurteilung der SARS-CoV-2-Pandemie in Kassel 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1689 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

 

1. Corona-Tests 

1.1 Nach welchen Kriterien werden Patienten auf den COVID-19-Virus 

getestet? 

1.2 Wie viele Kasseler Bürgerinnen und Bürger wurden auf Corona getestet und 

wie verteilt sich die Anzahl der Tests auf die Kalenderwochen? 

1.3 Wie viel Prozent der Getesteten wurden positiv getestet? 

1.4 Wurden in der Stadt Kassel Bewohnerinnen und Bewohner von 

Unterkünften nach §36 IfSG positiv getestet? 

Wenn ja, wurden in Folge alle Bewohnerinnen und Bewohner, sowie 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Einrichtung getestet oder nur jene 

mit Symptomen? 
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Testergebnisse vor? 

1.6 Wie viele Tests können mit der aktuellen Kapazität pro Woche am Klinikum 

durchgeführt werden? 

1.7 Gab es im Verlauf Änderungen an den Kriterien zur Durchführung von 

Tests?  

1.8 Sind Änderungen an den Kriterien zur Durchführung von Tests geplant? 

1.9 Sind in der Stadt Kassel Antikörper-Testreihen geplant? 

 

2. Patienten 

2.1 Wie ist die Geschlechts- und Altersverteilung der stationär behandelten  

 Patienten? 

2.2 Wie viele Patienten aus der Partnerstadt Mulhouse wurden in Kassel  

 behandelt? 

2.3 Wie ist die Geschlechts- und Altersverteilung der leider verstorbenen 

Patienten? 

2.4 Wie viele der an COVID-19 verstorbenen Patienten wurden obduziert? 

 

3. Kontaktpersonen-Tracking 

3.1 Wie viele Kontaktpersonen werden aktuell vom Gesundheitsamt betreut? 

3.2 Welche Probleme sind beim Ermitteln der Kontaktpersonen von Infizierten  

 aufgetreten? 

3.3 Welchen Aufwand verursacht die Betreuung der Kontaktpersonen nach den  

 Vorgaben des RKI beim Gesundheitsamt? 

3.4 Plant der Magistrat Maßnahmen, um eine höhere Anzahl von  

 Kontaktpersonen nachverfolgen zu können?  

Wenn ja, welche? 

3.5 Welche Erkenntnisse hat das Gesundheitsamt zu den aufgetretenen  

 Infektionsketten gewinnen können? 

3.6 Wie lange dauert der Prozess der Meldung an die Landesbehörden und das  

 RKI? 

 

 

 

4. Behandlung 

4.1 Welche Medikamente wurden im Klinikum zur Behandlung von  

 COVID-19 Patienten eingesetzt? 

4.2 Welche Erfahrungen wurden mit folgenden Medikamenten¹ 
 zur Behandlung von COVID-19 diskutierten Medikamenten gemacht?  

4.2.1 Remdesivir (Ebola-Medikament) 

4.2.2 IL-6 Inhibitoren (zB Actemra oder Kevzara) 

4.2.3 Hydroxylchloroquin oder Chloroquin (Malaria-Medikament) 

4.2.4 Blutplasma von genesenen Patienten 

4.2.5 andere? 
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 COVID-Patienten? 

4.3.1 Wenn ja, an welchen? 

 

5. Schäden durch Nebenwirkungen der Pandemie 

5.1 Sind in den Monaten März bis Mai 2020 Notarzt-Einsätze erforderlich  

 geworden, die darauf zurückzuführen waren, dass sich Patienten nicht zum  

 Arzt oder ins Krankenhaus getraut haben? 

5.2 Wie verhält sich die Zahl der gesundheitlichen Vorsorge-Untersuchungen 

im  

 Vergleich zum Vorjahr? 

5.3 Wie viele elektive Operationen mussten am Klinikum abgesagt oder  

 verschoben werden? 

5.4 Wie hat sich die Zahl der Notrufe wegen Kindeswohlgefährdung während  

der Zeit des Kontaktverbots entwickelt? 

5.5 Welche Erkenntnisse liegen dem Magistrat zu einem verstärkten 

Alkoholmissbrauch in den Haushalten vor? 

 

6.  Ausblick 

6.1 Wie bewertet das Gesundheitsamt das aktuelle Infektionsgeschehen in der 

Stadt Kassel? 

6.2 Welche Risiken bestehen für das Entstehen einer „zweiten Welle“? 

6.3 Welche Vorkehrungen trifft die Stadt Kassel, um die Auswirkungen einer 

„zweiten Welle“ abzumildern? 

6.4 Wie sind die Verantwortlichkeiten zwischen Landesbehörden und dem 

Gesundheitsamt Kassel bei der weiteren Beobachtung der Lage aufgeteilt? 

 
1) https://www.covid19treatmentguidelines.nih.gov/therapeutic-options-under-investigation 

 

Oberbürgermeister Geselle und Stadträtin Gote beantworten die Anfrage und die 

sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder. Die schriftliche Antwort 

der Fragen wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle und Stadträtin Gote 

erklärt Vorsitzender Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

17. Bekämpfung der COVID-19 Pandemie 

Anfrage der Fraktion B90/Grüne 

- 101.18.1696 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 
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Bekämpfung der COVID-19 Pandemie? 
2. Was sind die derzeitigen Schwerpunkte und Aufgabenbereiche im 

Gesundheitsamt zur fortlaufenden Eindämmung des Corona-Virus? 

3. Welche absehbaren Herausforderungen sieht der Magistrat in diesem 

Zusammenhang? 

4. Welche Strategie verfolgt der Magistrat in der Öffentlichkeitsarbeit zur 

Pandemie und ihren Folgen? 

 

Oberbürgermeister Geselle und Stadträtin Gote beantworten die Anfrage und die 

sich anschließenden Nachfragen der Ausschussmitglieder.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle und Stadträtin Gote 

erklärt Vorsitzender Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

Die Tagesordnungspunkte 16 und 20 werden vorgezogen gemeinsam zur Beratung 

aufgerufen. 

 

16. Parkplatz Obere Karlsstraße 

Anfrage der Fraktion FDP+ Freie Wähler + Piraten 

- 101.18.1694 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Wie haben sich auf der städtischen Fläche, Gemarkung Kassel, Flur 5, 

Flurstück 95/5 in der Oberen Karlsstraße (Parkplatz) die Einnahmen durch 

Parkgebühren seit 2012 pro Jahr entwickelt? 

2. Muss die Stadt Kassel durch das Vorhandensein der Parkplätze auf o.g. 

Grundstück Geld an Dritte zahlen? 

- Wenn ja, an wen und auf Basis welcher Rechtsgrundlage? Wie hoch ist  

   dieser Betrag pro Jahr und unter welchen Voraussetzungen können diese  

   Zahlungen eingestellt werden? 

- Erhält die Stadt Kassel durch Unternehmensbeteiligungen o.ä. einenTeil 

dieser Zahlungen wieder zurück und wenn ja, wie viel? 

3. Welchen rechtlichen Status hat das o.g. Grundstück und seit wann? Wann 

und weshalb fand ggf. eine Umwidmung statt und wie wurde diese bekannt 

gemacht? 
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Nachfragen der Ausschussmitglieder. Eine Einnahmeliste der Parkgebühren sowie 

die Antwort auf die Frage von Stadtverordneten Kalb, CDU-Fraktion, ob es seit 

2009 ein Jahr gegeben habe, in dem die Einnahmen aus Bewirtschaftung niedriger 

gewesen seien als die Kürzung der Pacht, wird der Niederschrift als Anlage 

beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzender 

Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

20. Parkplatz Obere Karlsstraße 

Anfrage der CDU-Fraktion 

- 101.18.1707 - 

 

Anfrage 

 

Wir fragen den Magistrat: 

 

1. Welche Einnahmen wurden mit den bewirtschafteten PKW-Stellflächen auf 

dem Parkplatz Obere Karlsstraße seit 2009 jährlich erzielt? 

2. Gibt es vertragliche Regelungen mit der Parkhausgesellschaft der Stadt Kassel 

mbH zur Kürzung der an die Stadt zu zahlenden Pacht, so lange es noch 

oberirdische Parkplätze auf o.g. Parkfläche gibt? 

3. Wenn ja, welche Regelungen wurden konkret getroffen und wie hoch sind 

diese Kürzungen? 

4. Haben diese Kürzungen jemals dazu geführt, dass die Stadt mit der 

Bewirtschaftung des Parkplatzes Obere Karlsstraße ein negatives Ergebnis 

erzielt hat, wenn man die Pachtkürzungen mit einrechnet? 

5. Die Stadt hält 50 % der Anteile an der Parkhausgesellschaft der Stadt Kassel 

mbH. Damit verbleibt auch die Hälfte des Betrages aus der Pachtkürzung im 

städtischen Haushalt. Wie hoch ist das jährliche Saldo für die Jahre 2009-

2019 aus den unter 1. bezeichneten Einnahmen, wenn man davon den Betrag 

aus der Pachtkürzung abzieht, die bei dem anderen Miteigentümer der 

Parkhausgesellschaft verbleiben? 

6. Ist es zutreffend, dass es im Vertrag mit der Parkhausgesellschaft der Stadt 

Kassel mbH keine Regelung zu der Frage gibt, was passiert, wenn nach einer 

möglichen Bebauung der Fläche nicht alle Parkplätze komplett wegfallen? 

7. Wie bewertet der Magistrat die Aussage des ehemaligen Kämmerers der Stadt 

Kassel, Dr. Barthel, der 2004 in einem HNA-Artikel darauf hingewiesen hat, 

dass trotz einer Bebauung des Karlsplatzes auf Grund der bestehenden 

vertraglichen Regelungen mit der Parkhausgesellschaft die an die Stadt zu 

zahlenden Pacht weiterhin gekürzt werden könnte? 
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Nachfragen der Ausschussmitglieder. Eine Einnahmeliste der Parkgebühren sowie 

die Antwort auf die Frage von Stadtverordneten Kalb, CDU-Fraktion, ob es seit 

2009 ein Jahr gegeben habe, in dem die Einnahmen aus Bewirtschaftung niedriger 

gewesen seien als die Kürzung der Pacht, wird der Niederschrift als Anlage 

beigefügt. 

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzender 

Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

 

7. Beraterverträge der Stadt Kassel 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1407 - 

 

Anfrage 

 

Vor diesem Hintergrund fragen den Magistrat: 

 

1. In welchen Dezernaten existieren aktuell Verträge mit externen Beratern? 

 

2. Welche Laufzeiten haben die aktuell laufenden Verträge mit externen 

Beratern? 

 

3. Welches Euro-Volumen haben die aktuell laufenden Verträge der Stadt 

Kassel mit externen Beratern? 

 

4. Wie hat sich die Anzahl der laufenden Verträge mit externen Beratern seit 

dem Jahr 2000 in den einzelnen Dezernaten jährlich entwickelt? 

 

5. Wie hat sich die Anzahl der neu abgeschlossenen Verträge mit externen 

Beratern seit dem Jahr 2000 in den einzelnen Dezernaten jährlich 

entwickelt? 

 

6. Wie hat sich das Euro-Volumen der laufenden Verträge mit externen 

Beratern sei dem Jahr 2000 in den einzelnen Dezernaten jährlich entwickelt? 

 

7. Wie hat sich das Euro-Volumen der neu abgeschlossenen Verträge mit 

externen Beratern seit dem Jahr 2000 in den einzelnen Dezernaten jährlich 

entwickelt? 

 

8. Wie viele Euro wurden seit dem Jahr 2000 jährlich für Verträge mit externen 

Beratern aufgewendet? 
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Möglichkeit gegeben, mittelfristig auf externe Berater verzichten zu können? 

 

10. Hat der Magistrat seine bisherige Verfahrensweise bzgl. externen 

Beraterverträgen seit der öffentlichen bundesweiten Diskussion über 

Beraterverträge der öffentlichen Hand hinterfragt? Wenn ja, mit welchem 

Ergebnis? 

 

11. Welche Erkenntnisse hat der Magistrat ggf. über den Deutschen Städtetag 

oder den Austausch mit anderen Städten hinsichtlich einer effizienteren und 

sparsameren Handhabung von Beraterverträgen gewonnen? 

 

12. Wie wird sich die Anzahl und das Euro-Volumen der Verträge der Stadt 

Kassel mit externen Beratern in den nächsten fünf Jahren voraussichtlich 

entwickeln? 

 

Oberbürgermeister Geselle beantwortet die Anfrage. Die schriftliche Beantwortung 

wird, wo es möglich ist, der Niederschrift als Anlage beigefügt.  

 

Nach Beantwortung durch Oberbürgermeister Geselle erklärt Vorsitzender 

Zeidler die Anfrage für erledigt. 

 

 

8. Honorarkräfte bei der Stadt Kassel 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1627 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 
 

9. Gesetzentwurf zur Novellierung der Hessischen Gemeindeordnung betr. 

Ausländerbeiräte 

Antrag des Ausländerbeirates 

- 101.18.1628 - 
 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

10. NATO-Großmanöver Defender 2020 

Anfrage der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1631 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 
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11. Kreisklinik Wolfhagen muss geöffnet bleiben 

Antrag der Fraktion Kasseler Linke 

- 101.18.1644 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

12. Gebührenaussetzung Sondernutzung Außenbereiche 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1686 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

13. Kostenlose Sondernutzung für gastronomische Betriebe 

Antrag der CDU-Fraktion 

- 101.18.1688 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

15. Möglichkeiten für Online-Sitzungen schaffen 

Antrag der Fraktion FDP, Freie Wähler und Piraten 

- 101.18.1690 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

18. Anträge auf Entlassung von Beamten und Eigenkündigung von tariflich 

Beschäftigten der Stadt Kassel 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1701 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

 

 

 



 

Niederschrift über die 47. Sitzung des Ausschusses für Finanzen, Wirtschaft und Grundsatzfragen  

vom 17. Juni 2020 

 

19 von 19 19. Übergriffe an der Carl-Schomburg-Schule 

Anfrage der AfD-Fraktion 

- 101.18.1703 - 

 

Aus Zeitgründen erfolgt kein Aufruf. 

Der Tagesordnungspunkt wird für die nächste Sitzung vorgemerkt. 

 

 

 

 

 

Ende der Sitzung: 18:55 Uhr 

 

 

 

 

 

Volker Zeidler Annika Kuhlmann 

Vorsitzender Schriftführerin 
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